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Das Tabakgewerbe einschließlich des Te~bakhondels 
im 1. Rechnungshalb\~Jiu 19Sß 

(1. April 1958 bis 30. September 1958) 

I. Vorbemerkungen 
In diesem Bericht werden zur Ergänzung der monatlichen Ver6ffentlichungen über die Versteuerung 
der verschiedenen Tabakerzeugnisse die Angaben über die allgemeine Entwicklung des Tabakgewerbes 
mitgeteilt. Die Darstellung knüpft an den Statistischen Bericht Arb.Nr. VII/61/133 an. Sie läßt die 
Veränderungen im Tabakgewerbe erkennen~ die besonders durch die unterschiedliche Absatzentwicklung 
der einzelnen Tabakwaren eingetreten sind. 

Die gesetzliche Grundlage der Tabakbesteuerung bildete in der Ber'ichtszei t dae Tabaksteuergesetz 
vom 6.5.1953 - BGBl.I 5.169 - in der zur Zeit geltenden Passung. Im ersten Rechrumgshalbjahr 1958 
wurden folgende Verordnungen und Erlasse Verkündeta 

~. Änderung der Bestimmungen über die Tabakstatistik (Anlage 1 zur TabStDA), BdF-Erlaß vom 
28, April 1958 III C/3- V 1660- 8/58 (EZBl, 1958 8.287); 

2. Lohnausgleichskasse für die Zigarrenheratellung, Edl-Erlaß vom 8. Juli 1956 III C/3 - V 1600 -
48/58 (BZBl. 1958 5,488); 

3. Verzeichnis der Tabaksteuerzeichen (§ 22 Abs. 1 TabStDB), BdF-Erlaß vom 8. Juli 1958 III C/3 
-V 1514- 34/58 (BZBl. 1958 8.489); 

4. Verordnung zu§ 101 des Tabaksteuergesetzes. Vom 1. September 1958 (BZBl. 1958 S;5?5). 

II. Das Tabak verarbeitende Gewerbe 

A. Die Herstellungsbetriebe 

1• ~!~-~Eß~~~!~~!~~-~!~~!~~! 
Wie die halbjährliche Tabaksteuerstatistik zeigt, hält die Bereinigung des Tabakgewerbes von 
wettbewerbsachwachen Unternehmen in abgeschwächtem Ausmaß weiter an. Am 30. September 1958 
waren zur Herstellung von Tabakwaren 738 -Betriebe angemeldet, das sind 36 weniger als am 
Schluß des vorangegangenen Rechnungshalbjahres und 66 weniger als vor einem Jahr. Die Tat-
sache, daß die Zahl der Betriebe; die am Ende des Rechnungshalbjahres geruht haben, ebenfalle 
stark zurückgegangen ist, deutet darauf hin, daß eich vor allen Dingen solche Betriebe im Be-
richtszeitraum abgemeldet haben. 

2. E!~-!~!!S~E-~~!!!~~! 

Dia Änderungen in der Zahl der t·ätigen Betriebe bewegten sich in derselben Gr~ßenordnWlg. Im 
Laufe des ersten Rechnungshalbjahres 1956 arbeiteten 649 Betriebe, das sind 23 weniger als im 
vorangegangenen Halbjahr. VOn den 23 stillgelegten Betrieben entfielen 22 auf Einheitabetriebe, 
von denen 18 Zigarrenberateller waren. 

• 

Von den 649 arbeitenden Betrieben hatten sich 511 oder 76,7 vH auf die Herstellung nur einer 4lt 
Gattung von Tabakerzeugnissen beschränkt (Einheitsbetriebe). Hiervon entfielen allein 467 auf 
die Zigarrenhersteller und 25 auf Zigarettenhersteller. Die gemischten Betriebe war~n demgegen-
über nur gering vertreten (138 oder 21,3 vH). Diese entfielen hauptsächlich auf Feinschnitt-
und Pfeifentabakhersteller (43), Zigarren- und Pfeifentabakhersteller (39) und Zigarren-, 
Feinschnitt- und Pfeifentabakhersteller (33). 

Die Gliederung der Tabakwarenherstellungsbetriebe nach der Zahl der beschäftigten Betriebs-
arbeiter zeigt, daS unter den Einheitsbetrieben vor allen Dingen die Kleinbetriebe.der Zigar-
renhersteller - besonders infolge der wachsenden Bevorzugung von Markenzigarren - ihren Be-
trieb eingestellt haben. Die Zahl der Zigarrenhersteller ohne Betriebsarbeiter ist um 16, 
derjenigen mit 1 bis 100 Betriebsarbeitern um 2 zurückgegangen. Dieser Vorgang spiegelt sich 
auch in Tabelle 1 bei den Betrieben ohne Betriebsarbeiter wider, bei denen die Zigarrenher-
steller aueschlaggebend sind. Im übrigen sind die Anteile der einzelnen Gruppen nur wenig 
gegenübe;r dem zweiten RechDungshalbjahr 1357 verändert. Ru.nd zwei Dri-ttel der tä1;;igen Betriebe 
beschäftigten im Laufe des ersten Rechnungshalbjahres 1958 bis zu 20 Betri~bsarbeiter. 16,9 vH 
der Betriebe hatten über 100 Betriebsarbeiter. GroSbetriebe sind hauptsächlich in der Zigaret-
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tenindustrie tätig. 28 vH der Einheitsbetriebe unter den Zigarettenberatellern beschäftigten mehr 
als 500 Betriebaarbeiter, bei den Zigarrenherstellern traf das nur auf rd. 3 vH der Betriebe zu, 

1. Herstellungsbetriebe 
gegliedert nach der Zahl der beschäftigten Betriebearbeiter 

Betriebe1}, die im Laufe des Rechnungshalbjahres 
gearbeitet haben 

Betriebe 1956 
Rechnungsjahr 

1957 1Go8 
2. Halbjahr 1. Halbjahr 2. Halb]ahr2l 1. Halb ahr2l 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

ohne Betriebsarbeiter ............ 56? 44 t 1 189 28,2 196 29,2 177 27,3 
mit 1 bis 10 Betriebsarbeitern 388 30,5 206 30,7 199 29,6 201 31 ,o 
" " " 20 " 72 5,6 57 8,5 59 8,8 58 8,9 
" 21 " 50 " 81 6,4 61 9,1 62 9,2 62 9,6 
" 51 " 100 " 54 4,2 44 6,6 42 6,3 41 6,3 
" 101 " 200 " 38 3,0 37 5. 5 31 4,6 35 5,4 
" 201 " 500 " 51 4,0 50 7,5 56 8,3 49 7. 5 
" 501 ,. 1000 " 1.6 1 '3 14 2,1 15 2,2 14 2,2 
" über 1000 " 12 o,g 12 1,8 12 1,8 12 1,8 

Zusammen •••••••••••••••••••• 0 0 •• 0 1 274 100 670 100 672 100 649 100 

1) Die Betriebe sind nach dem Grundsatz der räumlichen Einheit gezählt. Zweigstellen sind daher, 
obwohl sie mit anderen Betrieben eine wirtschaftliche Einheit bilden, einzeln erfaßt. Besondere 
Betriebsstätten eines Zigarrenheretellungsunt~rnehmens sind jedoch mit dem Hauptbetrieb nachge-
wiesen. - 2) Berichtigt. 

Infolge der Fluktuation innerhalb der Rechnung$halbjahre ergibt sich bei deren Vergleich eine 
höhere Differenz, als wenn der Vergleich auf die am Halbjahresende noch tätigen B~triebe abgestellt 
wira. Die Zahl der Betriebe war daher am 30. September 1958 mit 634 nur um 13 niedriger als vor 
einem halben Jahr. 

2. Zahl der arbeitenden Betriebe 1 ) 
und der im Tabakgewerbe Beschäftigten am Schluß des Rechnungshalbjahres 

Rechnungsjahr 
1956 1957 1958 

Land 2 Halbiahr 1. Halb~ahr 2. Halbiahr 1. Halbiahr 
Be-

triebe 
Beschä:· Be-
Ugte triebe 

Beschäf- Be-
tigte triebe 

Beschäf- Be- ) 
tig:te triebe 2 Beschäf-

tigte 

Schleswig-Holstein •• 10 1 593 12 1 592 10 1 408 10 1 451 
Harnburg • • . . • . . • • • • . • 20 5 379 20 5 527 18 5 184 18 5 288 
Niedersachsen •••••.• 69 2 071 65 2 056 69 2 071 65 2 047 
Bremen . . •• . .••••. •• . 44 3 407 41 3 631 39 3 282 39 3 265 
Nordrhein-westfalen 213 24 732 228 26 037 224 26 132 217 25 460 
Hessen •. .••.••.•..•• 48 7 005 44 7 277 49 7 557 49 7 832 
Rheinland-Pfalz 41 2 088 35 2 422 33 2 358 35 2 369 
Baden-Württemberg ••. 153 27 413 153 27 083 153 28 448 148 27 264 
Bayern • • . . • • . . . . . . • • 41 3 767 40 3 391 39 3 472 38 3 394 
Berlin (West) ··~··~·~·~·~t-~1~2--4---~1_2~7~0~--~1~4~+-~1~6~2~8~---1~3~~--~1~7~3~0-f--~15~--~~2~0~429~ 
Zusammen •...•...•.•• 651 78 725 652 80 644 81 642 634 80 419 

1) Vgl. Anm. 1 zu Tabelle 1. - 2) Berichtigt. 

Neben der Zahl der Betriebe ging auch die del" Beschäftigt-en zurück. Ihre Zahl belief sich am 
30~ September 1958 auf 80 419 (- 1 223). Der Rückgang bei den Arbeitnehmern beruht allerdings nur 
zum geringen Teil auf der Stillegung von Betrieben, bei denen es sich, wie ausgeführt, haupt-
sächlich um Kleinberateller handelt. Sie ist vielmehr vor allem auf die Absatzminderung in der 
Rauchtabak- und Zigarrenindustrie, bei letzterer auch auf Rationalisierungsmaßnahmen, zurückzu-
führen. Von deN Zigaret~enherstellern wurden im Gegensatz dazu am 30. September 19?8 mehr Arbeit-
neh~er oeschäftigt als am 31. März 1958. 
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). Zahl und Beschäftigte der Herstellungsbetriebe 

Betriebe 1), aie BesC:häftigte am .cichluß des 
Rechnun shal b j_ahre s 

~ffi Laufe am ~chluß ~aufmän- sonstige 
2e ctr:u:-q:;s:;~::.l b j ahr Ces Re c r..n ung s- nische und Be- Heim- Ange- ins-

t::üOjahres gear- technische triebs- arbeiter stellte gesamt Ange- arbeiter und Ar-
b~:.. tet häoen stellte bei ter 2) 

19% 
I.E~·f1· 4. bis 30.9. 56) 545 1 229 6 697 60 591 12 952 1 479 81 719 
2. " i. 10.56 " 31.3.57) 1 274 E.51 6 320 5S 160 12 721 1 524 78 725 

·. 977 
l.Ej.(i, 4. 'ois 30.9.?7) 6703) 652 6 395 58 357 13 905 1 987 80 644 
;~ o 11 ( ] • 1 Q, 'J7 II 31.3.58) 672 647 6 559 58 346 14 639 2 098 81 642 

19')5 
649 3) 6343 ) i .Hj. ( 1. ~ . bis 30.9.58) 6 674 57 214 14 457 2 074 80 419 

c 1) ifgl. Anm. 1 zu rab. 1 v. 5 • - 2) Relsende (n~cht aber selbstand~ge Vertreter), Fahrer, Lieferer, 
l.assierer usw. - 3) Berichtigt. 

Von den Beschäftigten entfällt der Hauptteil auf die Betriebsarbeiter (71,1 vH). Die Heimarbeiter 
stellten 18 vH, die kaufmännischen und technischen Angestellten 8,3 vH und die sonstigen Ange-
stellten und Arbeiter 2,6 vH der Arbeitnehmer~ Heimarbeiter wurden in der Hauptsache bei der Her- ~ 
s~ellune von Zigarren eingesetzt. Die Abnahme der Zahl der Beschäftigten ist vor allem durch die 
Verringerung der Zahl der Betriebaarbei ter (- 1 132 oder 1, 9 vH) bedingt. Die Zahl der Heimarbeiter 
hat um 1, 3 vH, die der sonstigen Angestellten um 1,1 vH abgenommen, Im Gegensatz dazu ist die Zahl 
der kaufmännisc~en und technischen Angestellten um 115 (1,8 vH) gewachsen. Die durchschnittliche 
Zahl der Beschäftigten je Betrieb hat sich von 126 am 31. März 1958 auf 127 am 30.- September 1958 
erllöht. 

4. Beschäftigte je Betrieb am Schluß des Rechnungshalbjahres 

Rechnw;1gsjahr 
Land 1956 1957 1958 

2. Halbjahr 1. Halbjahr 2. Halbjahr 1. Halb.iahr 

133 141 145 
276 288 294 

32 30 31 

Schleswig-Rolstein •••••••••.•• 159 
Hamburg , ••••••••••• , • • • • • • • • • • 269 
Niedersachsen •••••••••••• •••.• 30 
Bremen ••.••••• , • • • • • • • • . • • • • • • 77 89 84 84 
Nordrhein-Westfalen , • • • • • • . • • • 116 114 117 117 
Hessen ••••••••••••••••••••.•• , 146 165 154 160 
RheinlanO-Pfalz •••••••••••• ••• 51 69 71 68 
Baden-Württemberg •• , •• , • • • • • • • 179 177 186 184 

85 89 89 
116 133 137 

Bayern •.. , ••••.••••••• , •••••• , • 92 
Berlin (West) ••••••••••.••• c· :..· :..· +---'1.;0o;6 ___ +----'-C::..--t---....:.~---t----!~---l 

Zusammen 121 124 126 127 

E. Rohtabakversorgunc und -verarbeitung 

1. 1~!~~~!~2h~!_!~E~~~~~~~-~~~-!~~~!~E~~~ 

Angaben über die Versorgung der weijtdcutachen Tabakindustrie mit inländischem Rohtabak auf 
Grund der Tabakernte der gewerblichen Pflanzer im Erntejah~ 1957 (1.7.1957 bis 30.6.1958) 
wurden beseits im Statistischen Bericht Arb.Nr. VIl/61/133 veröffentlicht. Es standen aus der 
Ernte 1957 216 696 dz Rohtabak zur Verarbeitung zur Verfügung. Der Hauptbedarf an Rohtabak 
wurde jedoch aus der Einfuhr gedeckt, 

~. ~2h!~~~~~~~f~EE 

In: ersten Rechnungshalbjahr 1958 wurden 405 876 dz Rohtabak im '.\'erte von 229,4 Mill.DM einge-
führt. Lie Menge ü'oerschri tt die Binfuhr im ersten Rechnungshalbjahr 1957 um 9 906 dz oder 
2,5 vH, a:e im zweiten um 35 823 dz oder 9,7 vH. ~er Lurchschnittswert des eingeführten Roh-
taCaks laß ~it 56';,08 D~ je dz u~ 10,05 DM höher als im ersten Rechnungshalbjahr 1957~ gegen-
i2~:er Je.11 z·,·.eiten i'.ec!JnunG::;;:;,:.:;lbjahr 1957 war er um 8,28 LM je dz niedriger. 
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5. Rohtabakeinfuhr1) 

Rechnungsjahr Menge Wert2l Durchschnittewert des 
•in Rechnungshalbjahr dz 1 000 DM Dll e dz 

1956 0 0 •••• 0 • 0 •• 0 ••••• 721 564 404 591 560,71 
1957 ••••••••••• 0 • 0 ••• 766 023 431 947 563,88 
1957 1. Halbjahr ••• 0 395 970 219 775 555,03 

2. Halbjahr . ... 370 053 212 172 573,36 
1958 1 • Halbjahr ••• 0 405 876 229 355 565,08 

1) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland. - Einschl. Veredelungs-
verkehr. - 2) Frei deutsche Grenze ohne Einfuhrzoll. 

Der Anteil der einzelnen Länder an der Rohtabakeinfuhr hat eich gegenüber dem zweiten Rech-
nungahalbjahr 1957 nur wenig verändert. An der S~itze der Lieferanten standen weiterhin die 
USA mit einem Anteil von 37,4 vH und Griechenland mit 22,3 vH. Der Anteil der USA ist dabei 
etwas gesunken, derjenige Griechenlands etwas gestiegen. Bemerkenswert ist, daß der Anteil 
Italiens sich gegenüber dem Rechnungsjahr 1955 verdreifacht hat. 

6. Rohtabakeinfuhr1) nach Herkunftsländern 

Ein~eführte Men~en an Rohtabak 
Herkunftaland 1 • Rechnungshalbjahr 2. Rechnungshalbjahr 1. Recbn~~~shalbjahr 

1957 1957 1 8 
d• vH dz vH dz vH 

Gesamteinfuhr .......... 395 970 100 370 053 100 405 876 100 
darunter aus; 

V.St.v.Amerika ......... 151 138 38,2 138 586 37,5 151 703 37,4 
Griechenland ••••••••.•• 89 987 22,7 79 511 21,5 90 694 22,3 
Türkei ................. 35 653 9,0 35 263 9, 5 37 070 9.1 
Brasilien .............. 21 927 5,5 23 179 6,3 19 094 4,7 
Italien ................ 12 260 3, 1 12 061 3,3 14 642 3,6 
Kolumbien .............. 16 608 4,2 14 755 4,0 14 542 3,6 
Indenasien ...... ~ ...... 14 945 3,8 15 534 4,2 13 505 3,3 
Bulgarien .............. 10 410 2,6 8 634 2,3 10 671 2,6 
Dominik. Republik 11 417 2,9 11 025 3,0 10 259 2,5 
Rhodeaien u. Njaeaaland 7 280 1. 8 6 961 1. 9 10 088 2,5 
Kanada ................. 4 774 ,-, 2 4 327 1 ,2 8 099 2,0 
Thailand ............... 3 037 0,8 3 094 0,8 4 468 1 • 1 
Kuba ................... 4 098 1,0 4 977 1,3 4 372 1 • 1 

1) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland. -
Einachl. Veredelungaverkehr, 

3. ~2~!~~~~!~ö~ö~~!!~ß 
Im ersten Rechnungshalbjahr 1958 wurden 472 148 dz Tabakblätter und 65 116 dz geschnittene und 
gerissene Zigarreneinlagen, zusammen 537 264 dz, verarbeitet. Hiervon waren 82,3 vH auslän-
dischen Ursprungs, 17,7 vH stammten aus einheimischer Ernte. Der Verbrauch an "sonstigem Roh-
tabak" belief sich auf 12 110 dz. Außerdem wurden 26 dz Tabakersatzstoffe und 990 dz Kunst-
umblatt benötigt. Der Materialeineatz an Tabakblättern und Zigarreneinlage& war um 14 078 dz 
oder 2,7 vH höher als im vorangegangenen Halbjahr. 

RecbnUllgBjahr 
Rechnungshalbjahr 

1956 ............ 
1957 

·;:·aait~ahr 1957 
2 ~ HalbJahr 

1958 1, Halbjahr 

7. Verarbeitete Rohstoffe 1) 
dz 

Tabakblätter Geschn};;ene 
Zi ar _ :

4 
~~riasene · 

ausländische inländische ausländische inländische 

726 3g5 133 313 59 338 56 813 
782 0 0 142 223 65 257 66 647 
396 159 73 240 31 111 32 491 
385 901 68 983 34 146 34 156 
407 848 64 300 34 271 30 845 

Sonstiger Tabak-Rohtabak 
ersa~z. 

Kunst-
- Rippen umblatt 
! ~;~~~el ~. etof'f'e 

22 111 1 516 1.862 21 141 58 
11 007 32 888 
10 134 26 g~~ 12 110 26 

1) Beim Rohetoffverbrauch finden hinsiebtlieh der Verwendung von Rippen Stengeln und Abfällen 
Doppelzählungen statt, es darf' daher aus den verschiedenen Rohstoffspalten eine Quersumme nicht 
gebildet werden·. 
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~ie Bedeutung der Nachfrage seitens der Zigarettenindustrie ist auf dem Rohtabakmarkt weiter 
gestiegen. 63 ~H des verarbeiteten Rohtabaks wurden zur Herstellung von Zigaret~en benötigt. 
Ihr Anteil hat sieh gegenüber dem vorangegangenen Halbjahr um 3,0 Punkte erhöht und lag um 
1,8 Punkte höher als vor einem Jahr. Zu Zigarren wurden 27 vH des Rohtabaks verarbeitet. Auf 
alle übrigen Tabakwaren entfielen nur 10 vH. 

8. Rohtabakverarbeitung 1 ) nach Tabakerzeugnissen 

RechDungsjahr 1957 1o Rechnungshalbjahr 1958 
Art der insgesamt insgesamt ausländischer I inländischer 

Erzeugnisse Rohtabak 
dz vH dz vH dz vH dz vH 

Zigaretten ..... 639 637 60,5 338 451 63,0 328 049 74,2 10 402 10,9 
Zigarren ....... 304 944 28,9 145 038 27,0 83 154 18,8 61 884 65,0 
Feinschnitt .... 83 355 7,9 40 258 7. 5 20 997 4·, 7 19 261 20,3 
Pfeifentabak ••• 16 899 1 ,6 7 807 1,4 5 592 1, 3 2 215 2,3 
Sonstige ....... 11 352 1 • 1 5 710 1 • 1 4 327 1,0 1 383 1. 5 

Zusammen ....... 1 056 187 100 537 264 100 442 119 100 95 145 100 

1) Tabakblätter und geschnittene oder gerissene Zigarreneinlage. 

Zur Herstellung von Tabakwaren wurden 95 145 dz inländischen Rohtabaks verarbeitet. 65 vH hier-
von wurden zur Herstellung von Zigarren verwandt. Der Anteil des inländischen Rohtabaks am 
insgesamt verarbeiteten Rohtabak war bei der Herstellung von Feinschnitt mit 47,8 vH und bei 
Zigarren mit 42,7 vH am höchsten. Die Zigaretten wurden zu 96,9 vH aus ausländischem Material 
gefertigt. 

C. Herstellung und Absatz der einzelnen Tabakerzeugnisse 

1o ~!ß~E~!!~~-~~g-~!ß~E~!!~~~Q!!~~ 

a) Zigaretten 

Die Zahl Qer Herstellungsbetriebe von Zigaretten ist im ersten Rechnungshalbjahr 1958 um 
einen auf 34 zurückgegangen. Lie Zahl der Einheitsbetriebe unter den Zigarettenherstellern 
ist anderseits mit 25 gleich geblieben. In der Gliederung der Einheitsbetriebe nach der 
Zahl der beschäftigten Betriebsarbeiter sind gegenüber oem Vorhalbjahr einige Veränderungen 
eingetreten. I:ie Zahl der Zigarettenhersteller mit 51 bis 200 und über 500 Betriebsarbeitern 
hat um je einen Betrieb zugenommen. Lie Zahl der Betriebe mit 201 bis 500 Betriebsarbeitern 
ist gleichzeitig um 2 Betriebe zurückgegangen. In den 25 Einheitsbetrieben wurden am 
30.9.1958 12 011 Arbeitnehmer beschäftigt. Die meisten von ihnen (79,4 vH) waren Betriebs-
arbeiter. Auf die kaufmännischen und technischen Angestellten entfielen 13,3 vH. 1ie kleinste 
Gruppe bildeten die sonstigen Angestellten und Arbeiter (1,3 vH). 

9. Zigarettenhersteller (Einheitabetriebe) 

Rechnungsjahr· 
1956 1957 1958 

Betriebe 2o Halbjahr 1 0 Halbjahr 2o Halb -iahr 1) 1. Halbjahr 

'' ""' vH. Anzahl vH Anzahl vll Anzahl vH 

ohne Betriebaarbei ter 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0\ 6 18,8 4 14,3 } mit 1 bis 10 Betriebsareeitern ·~ 
" 11 " 20 

" 0} 

5 20,0 5 20,0 
" 21 " 50 " 5 15,6 4 14,3 
" 51 " 100 " :l 
" 101 " 200 " :I 

7 21,9 6 21 14 4 16,0 5 20,0 
" 201 " 500 " 9 28,1 8 28,6 10 40,0 8 32,0 
" 501 " 1000 " 
" über 1000 " 5 15,6 6 21 '4 6 24,0 7 28,0 

Zusammen ............................ 32 100 28 100 25 100 25 100 
1) Ber~cht~gt. 
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Von den insgesamt 34 Zigarettenherstellern wurden 31,1 Mrd. Zigaretten abgesetzt, das s~n~ 
f,6 Mrd. Stüqk oder 9,2 vH mehr als im zweiten Rechnungshalbjahr 1957. Hiervon wurden 30,8 Mrd. 
Stück versteuert. 324,2-Mill. Stück gelangten unversteuert in den Verkehr. Von den steuerfreien 
Zigaretten wurden rund 280 Mill. Stück für Ausfuhrzwecke UDd Schiffsb_edarf bereitgestellt, 
37,7 Mill. Stück Sls Deputate an Angestellte und Arbeiter abgegeben und 6,8 Mill. Stück an aus-
ländische Streitkräfte geliefert. 

10 •. Zigaretten 

Von den Betrieben wurden. an Zigaretten 
unversteuert 

Herstel- ver- an 
Rechnungsjahr lungs- steuert an Ange- f.Ausfuhr- auslän- iDsgesamt 

Rechnungshalbjahr betriebe stellte zwecke u. disehe San-u.Arbei- Schiffs- Streit- stige ter 1) bedarf kräfte 
abgegeben 

Anzahl Millionen Stück 

1956 ............ . 51 681,7 73,9 288,9 5,6 4,3 52 054,4 
1957 ............ . 57 778,5 72,6 381,1 11 19 - 58 24411 

1957 1. Halbjahr 38 29 489,4 36' 1 190,4 4,7 - 29 720,6 
2. Halbjahr 35 28 289,1 36,5 190,7 7,2 - 28 523,5 

1958 1. Halbjahr 34 30 821,5 37,7 27917 6,8 - 31 145,7 

1) Einschl. der zu amtl, Untersuchungen und zur Prüfung entDommenen Zigaretten. 

~ie Versorgung des Zigarettenmarktes erfolgte schon immer in der Hauptsache durch wenige Gros-
betriebe, deren Anteil am Absatz noch steigt. Die Erhtihung ihres Anteils am Gesamtabsatz war 
anderseits gering. 92,7 vH der abgesetzten Menge wurden von 15 Betrieben hergestellt, die einen 
Halbjahresabsatz von m~hr als 500 Mill. Stück hatten (44,1 vH). Gegenüber dem zweiten Rech-
nungshalbjahr 1957 ist der Mengenanteil dieser Gruppe um 2,2 Punkte gestiegen. Mit 28,9 Mrd. 
Stück setzten die Hersteller dieser Absatzgrößenklasse mehr Zigaretten ab als alle Zigaretten-
hersteller im vorangegangenen Rechnungshalbj~hr. Die Absatzsteigerung betrug bei dieser Gruppe 
3 Mrd. Stück oder 11,8 vH gegenüber einer Absatzminderung um 15,4 vH bei den übrigen Zigaretten-
herstellern. 

b) Zigarettenhüllen 

An Zigarettenhüllen wurden insgesamt 2 17 Mrd. Stück versteuert. Hiervon stammten 5,3 vH aus 
dem Zollausland, Die Masse der Zigarettenhüllen ( 2, 5 Mrd. Stück) wurde jedoch von den sieben 
inländischen Herstellungsbetrieben abgesetzt. Erwähnenswert ist, daß der Verbrauch von aus-
ländischen Zigarettenhüllen gegenüber dem vorangegangen~n Rechnungshalbjahr stark zugenommen 
hat ( + 98,1 Mill~- Stück oder + 227 11 vH). 

11. Zigarettenhüllen 

An Zigarettenhüllen wurden 

Rechnungsjahr von ~ua dem Zollausland ein- insgesamt 
Rechnungshalbjahr Herstellern versteuert geführt und versteuert versteuert 

Mill. Stück vH der Mill,Stück vH der 14ill.Stück 
Ge::~amtmenJZe GesamtmenR:e 

1956 .............. 5 966,0 9918 14,5 0,2 5 980,5 
1957 .............. 5 537,9 99,0 55,0 1. 0 5 592,9 

1957 1. Halbjahr . 2 848,7 99,6 11 '8 0,4 2 860,5 
2. Halbjahr . 2 689,2 98,4 43,2 1 ,6 2 732,4 

1958 1. Halbjahr . 2 513,4 94,7 141 '3 5,3 2 654,7 
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2. !!S!!!:!S 
a) Herstellung und Absatz 

Die Zahl der Herstellungabetriebe, die an der Erzeugung von Zigarren beteiligt waren, ver-
minderte sich im ersten Rechnungshalbjahr 1958 um 19 auf 538. Gegenüber dem ersten Rechnungs-
halbjahr 1957 ist ein Rückgang um 21 eingetreten. Unter den 538 Herstellungsbetrieben befanden 
sich 467 Einheitsbetriebe (86,8 vH). Die Zahl der Einheitsbetriebe hat sich gegenüber aem vor-
angegangenen Halbjahr um 18 vermindert. 

Bei den Zigarrenherstellern stellten vor alleM kleine Betriebe ihre Arbeit ein. Die 2ahl der 
Einheitsbetriebe ohne Betriebsarbeiter ist um 16 auf 153 zurückgegangen. Mit mehr als 100 Be-
triebsarbeitern arbeiteten wie im vorangegangenen Berichtszeitraum 61 Betriebe. 

12. Zigarrenherste:.ler .( Einbei tabetriebe) 

Rechnunl'!:sjahr 

Betriebe 1) 
1956 1957 1958 

2. Halbjahr 1, Halbjahr 2. Halbjahr 1, Halb ahr 
.Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH 

ohne Betriebsarbeiter2 ) ................... 489 so,; 103 34,1 169 34,8 153 32,8 
mit 1 bis 10 Betriebsarbeitern 285 29,3 150 31,4 144 29,7 148 31 '7 

" 11 " 20 " 54 5,6 43 9,0 46 9,5 44 9,4 
" 21 " 50 " 50 5. 1 36 7,5 38 7,8 39 8,3 
" 51 " 100 " 32 3,3 28 5,9 27 5,6 22 4,7 
" 101 " 200 " 19 2,0 16 3,3 14 2,9 18 3,9 
" 201 " 500 " 28 2,9 28 5,9 32 6,6 30 6,4 
" 501 " 1 000 " 10 1,0 9 1. 9 10 2,1 8 1. 7 
" über 1 000 " 5 0, 5 5 1,0 5 1 u 5 1 1 

Zusammen .................................. 972 100 478 100 485 100 467 100 

1) Vgl. Anm. 1 zu Tab. 1 s. 5 • - 2) Die beschäftigten Heimarbeiter sind in allen GrBßen-
klaseen nicht mitgezählt. 

In den Einheitsbetrieben wurden am 30.9.1958 48 050 Arbeitnehmer beschäftigt, das sind 
1 105 oder 2,2 vH weniger als am 31.3.1959 und 2 512 oder 5,5 vH mehr als vor einem Jahr. Von 
den Beschäftigten waren 32 091 oder 66,8 vH Betriebaarbeiter, 13 188 oder 27,4 vH Heimarbeiter, 
2 507 oder 5,2 vH kaufmännische und technische Angestellte und 264 oder 0,6 vH sonstige Ange-
stellte und Arbeiter. 

Von den 538 Herstellungsbetrieben insgesamt warden 2 278,6 Mill. Zigarren abgesetzt, das sind 
114,3 Mill. Stück oder 4,8 vH weniger als im zweiten Rechnungshalbjahr 1957. 2 044,2 Mill. 
Zigarren Wurden versteuert, 234,4 Mill .. Stück wurden unversteuert abgegeben. VOn den unver-
steuerten Zigarren ging der Hauptteil (219,3 Mill, Stück oder 93,5 vR) auf &teuerlager. 11,8 
Mill .. Zigarren wurden an Angestellte und .Arbeiter als Deputat abgegeben. Für Ausfuhrzwecke und 
Schiffsbedarf wurden 3,3 Mill. Stück bereitgestellt. Bei geringerer Zahl der Betriebe und 
sinkender Beschäftigtenzahl nahm auch die durchschnittlich abgegebene Menge je Betrieb von 
4 296 029 auf 4 235 375 Stück ab. 

13 .. Zigarren 

Von den Betrieben wurden an Zi.lrarren 
unvers euer 

Heretel- an Ange- IÜr AUS- an 
Rechnungsjahr 

~unga- 1 ) 
ver- stellte i"uhr- ausländ. ins-

Rechnungshalbjahr betriebe steuert u.. Ar bei- zwecke u. Steuer- Streit- gesamt 
ter 2) s~~~;;;- lag er kräfte 

ab_gegeben 
Anzahl Millionen Stück 

1956 ~ ~ ................. 4 123,2 23,8 14,4 544,4 - 4 705,8 
1957 ................. 4 184,5 23,2 9,0 501 ,o - 4 717,7 
1957 1. Halbjahr .. 559 2 064,4 11 ,4 3,9 245,1 - 2 324,8 

2_. Halbjahr .. 557 2 120,1 11,8 5, 1 255,9 - 2 392,9 
1958 1 • Halbjahr .. 538 2 044,2 11,8 3,3 219,3 - 2 278,6 
1) Vgl. Anm. 1 zu Tab. 1 S. 5. - 2) Einschl. der zu amtl. Untersuchungen und zur Prüfung 
entnommenen Zigarren. 
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Bei den Zigarren haben mit dem Rückgang des Absatzes von 2,4 auf 2,3 Mrd~ Stück auch die 
großen Betriebe mit einem Absatz von mehr als 65 Mill. Stück im Rechnungshalbjahr ihren Anteil 
nicht ganz halten können. Auf diese entfielen 40,8 vH gegenüber 41,7 vH im zweiten Rechnungs-
halbjahr 1957o Die Mittelbetriebe haben sich weiterhin ihr Gewicht bewahrt. So beträgt z.B. 
der Anteil der Betriebe mit einem Halbjahresabsatz von über 2 1/2 bis 12 1/2 Mill. Stück an 
d.er Gesamtmenge fast ein Fünftel ( 19,4 vH). 

b} Zigarrensteuerlager 

Die Zahl der Steuerlager ist im ersten Rechnungshalbjahr 1958 um 47 zurückgegangen, so daß 9m 
30.9.1958 nur noch 389 unterhalten wurden. In der Hauptsache wurden Steuerlager von den Tabak-
waren-Groß- und -Kleinhändlern (- 25) und Tabakwaren-Großhändlern{- 21) abgemeldet. Lie Ent-
wicklung war in den einzelnen Größenklassen - gemessen am Steuerwert der bezogenen Steuer-
zeichen - unterschiedlich. Abgänge erfolgten hauptsächlich in den Gruppen, die Steuerzeichen 
im Werte bis zu ;o 000 DM(- 36) und im Werte von über 30 000 bis 60 000 DM bezogen (- 11). 
In den beiden darauf folgenden Gruppen (über 60 000 DM bis 240 000 DM) sind zwei Zugänge zu 
verzeichnen. 

Auf Steuerlager gingen 228,9 Mill. Zigarren, das sind 25,3 Mill. Stück weniger als im voran-
gegangenen Rechnungshalbjahr 1957. Die Abgänge beliefen sich auf 223,3 Mill. Stück, die fast 
ausschließlich versteuert wurden • 

14. Zigarrensteuerlager im 1. Rechnungshalbjahr 1958 

Steuer- Zugang 1 Abgang 
lag er I versteuert I unverateueT'-t 

Art der Lagerinhaber an Zigarre~ 
Anzahl 1 000 Stück 

Zigarrenh~rsteller und Tabakwaren- Groß-
oder -Kleinhändler 0 0 • 0 0 •• 0 •• 0 • 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 • 5 3 924 3 640 8 

Tabakwaren - Großhändler • 0 • 0 0 • 0 • 0 •• 0 0 • 0 0 • 0 118 66 357 61 676 722 
Tabakwaren - Groß- und -Kleinhändler ••• 0 0 0 248 153 411 1 51 370 908 
'I'abakwaren - Kleinhändler 0 0 0 0 0 •• 0 0 0 •• 0 •••• 18 5 250 4 984 6 

Insgesamt 0 0 ••• 0 0 0 0 0 0 0 0 •••••• 0 0 ••••• 0 ••••• 0 389 228 942 221 670 1 644 
Dagegen: 
2. Rechnungshalbjahr 1957 ••••••••• 0 •• 0 ••• 0 I 436 I 254 264 I 252 104 I 1 077 

'· ~~~!!~2!:!!~~.! 
Während die Herstellung von Zigaretten und Zigarren überwiegend in Einheitsbetrieben erfolgt, 
wird Feinschnitt fast ausschließlich in Verbindung mit Pfeifentabak oder Zigarren bzw. in Verbin-
dung mit beiden Erzeugnissen hergestellt. Ein Betrieb schied aus der Zahl der Feinschnittherstel-
ler aus 9 so daß im ersten Rechnungshalbjahr 1958 
Feinschnitt beteiligt waren. 

83 Herstellungsbetriebe an der Produktion von 

Der Absatz von Feinschnitt stieg saisonbedingt im ersten Rechnungshalbjahr 1958 gegenüber dem vor-
angegangenen Halbjahr um 1 077 dz Oder 2,4 vH au:r 46 283 dz; er lag damit jeO.och um 13,5 vH niedri-
ger als im ersten Rechnungshalojahr 1957. Von oer insgesamt abgesetzten Menge wuraen nur 73 dz un-
versteuert abgegeben, u.z.w. '12 dz an Angestellte und Arbeiter unu ein dz für Ausfunrzwecke und 
.Jchiffsbedarf. 

Bei Feinschnitt stellten die vier größten Betriebe (4,8 vH) mit 3,2 Mill. kg 68,6 vH der insgesamt 
abgesetzten Menge (4,6 Mill. kg) her gegenüber 62,0 vH im Vorhalbjahr. Auf- aie 16 Herstellungs-
oe triebe mit einem Halbjahresabsatz von 25 000 bis 2JO 000 kg entfielen noch 26,7 vH aes ~bsatzes. 
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15. Feinschnitt 

Von den Betrieben wurden an Feinschnitt 
unver&teuert 

Herstel- ver- an .Ange- f.Auafub.r- an ins-lu.ngs-Rechnungsjahr betriebe steuert stellte zwecke u. ausländ. gesamt 
Rechnungshalbjahr u.Arbei- Schiffs- Streit-

ter 1) bedarf kräfte 
abgegeben 

Anzahl dz 

1956 ................. . 100 977 177 3 5 101 162 
1957 ................. . 98 527 144 9 23 98 703 

1957 1. Halbjahr .... 81 53 405 69 8 15 53 497 
2. Halbjahr .... 84 45 122 75 1 8 45 206 

1958 1. Halbjahr .... 83 46 210 72 1 - 46 283 

1) Einechl. des zu amtl. Untersuchungen und zur Prüfung entnommenen Feinsehnitts. 

4. ~!:!!!:!~!!~!! 

Die Zahl der Pfeifentabakhersteller ging im ~erichtszeitraum von 126 auf 124 zurück. Hiervon 
waren drei Einheitebetriebe. Die Absatzentwicklung war ähnlich derjenigen bei Feinschnitt. Ins-
gesamt abgesetzt wurden 12 214 dz, das bedeutet eine gerin8e Zunahme gegenüber dem vorangegangenen 
Halbjahr. Gegenüber dem ersten Rechnungshalbjahr 1957 zeigt sieb dagegen ein Rückgang um 12,6 vH. 
Damit bestätigt sich auch in diesem Berichtszeitraum die Tendenz, daS der Absatz von Pfeifen-
tabak im .ersten Rechnungshalbjahr etwas höher als im zweiten ·zu sein p.flegt. Die unversteuert 
abgegebene Menge war mit 11 dz gering. 

16. Pfeifentabak 

Von den Betrieben wurden an Pfeifentabak 
unversteuert 

Herstel- ver- an Ange- f.Auefuhr-lungs- insgesamt Rechnungsjahr betriebe steuert stellte zwecke u. 
Rechnungshalbjahr u.Arbei- Schifte-

ter 1) bedar!' 
abgegeben 

..Anzahl dz 

1956 ................. 28 425 8 19 28 452 
1957 ................. 26 170 7 11 26 188 

1957 1. Halbjahr .... 123 13 973 3 2 13 978 
2. Halbjahr .... 126 12 197 4 9 12 210 

1958 1 • Halbjahr ..... 124 12 203 2 9 12 214 

1) Einschl. des zu amtl. Untersuchungen und zur Prüfung entnommenen Preifentabake. 

Die Versorgung des Marktes lag zu ~4,9 vg bei den vier Betrieben mit einer (im Rechnungshalb-
jahr abgesetzten) Menge von über 75 000 bis 500 000 kg. Im vorangegangenen Halbjahr entfielen 
auf diese Größenklasse 44,3 vH. Es ergab sich hier eine Absatzsteigerung um rund e 000 kg. Auch 
der Marktanteil der mittleren Betriebe -über 10 000 bis 75 000 kg- war bei Pfeifentabak noch 
von größerer Bedeutung. Von ihnen wurden 39,1 vH der Gesamtmenge abgesetzt. 

5. g!E!!~!!-~~-~2~E2f!!2!! 
a) Kautabak 

Die Zahl der Betriebe, in denen im ersten Rechnungshalbjahr 1958 Kautabak hergestellt wurde, 
verringerte sich von 15 auf 14. Acht von ihnen waren Einheitsbetriebe, die ?12 Personen be-
schäftigten. von den insgesamt 14 Herstellern wurden 68 883 kg Tabakblätter und 713 kg son-
stiger Rohtabak verarbeitet. 

' 
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o) Schnupftabak 

An der Herstellung von Schnupftabak waren 14 Betriebe beteiligt. Zur Herstellung von Schnupf-
tabak wurden 38 396 kg ~abakblätter und 51 934 kg sonstiger Rohtabak benötigt. Die Ab~ahme 

·an verarbeitetem Rohetoff läßt auf eine Verringerung der Herstellung schließen. 

III. Rohtabakhändler und ~abßk!arenhändler 

~. Rohtabakhändler 

Die Za~ der Rohtabakhändler verminderte e1ch im ersten Rechnungshalbjahr 1958 um 42 oder 10 vH 
und belief eich am 30.9.1958 auf 377. Diejenige der Händler mit ausländischem Tabak und aus-
ländischen Halberzeugnissen sank um 17 auf 101. Die Zahl der Beschäftigten erhöhte sich um zwei 
auf 98. Händler mit in- und ausländischem Tabak und dgl. Halberzeugnissen waren 213 vorhanden 
(- 26). Von letzteren wurden mehr Arbeiter (+ 82), ~edooh weniger kaufmännische Angestellte be-
schäftigt als vor einem balben Jahr. Die Zahl der Händler mit nur inländischem ~abak nahm um 
einen Händler auf 63 zu. Bei diesen hat jedoch die Zahl der beschäftigten Arbeiter (277) und 
kaufmännischen Angestellten (32) stark abgenommen. Im gsnzen wurden von den Rohtabakhändlern 
444 kaufmännische Angestellte (- 10,8 vH) und 979 Arbeiter (- 0,9 vH) beschäftigt. 

1956 

1957 

1958 

Ende des 
Rechnunga-
halbjahres 

1.Hj.(30.9.1 
2.Hj.(31.3.1 
1.Hj.(30.9. 
2.Hj.(31.3.1 
1.Hj. (30.9.1 

B. Tabakwarenhändler 

17. Rohtabakhändler und deren Beschäftigte 

91 8 240 335 617 109 51 
89 7 239 341 612 62 68 
90 8 213 322 694 63 32 

Rohtabakhändler 
insgesamt 

Be-
trie-

be 

545 445 494 201 
483 469 497 138 
398 475 477 023 
369 419 498 988 
277 377 444 979 

Bei den Tabakwarenhändlern, die die fertigen Erzeugnisse vertreiben, setzte sich die bisher 
beobachtete Entwicklung fort. Von den 410 480 Tabakwarenhändlern, die am 30~ September 1958 
tätig waren, übten 93,1 vH den Tabakwarenhandel nebenbetrieblich und 6,9 vH ausechließlichalsFach-
händler aus. Die Zahl der Fachhändler sank gegenüber dem Stand vom 30~ Septemb-er 1957 um 0,9 vH 
auf 28 165, die Zahl der Tabakwarenhändler im Nebengewerbe stieg um 8 848 oder 2,4 vH auf 
382 315. Als Tabakwarenhändler -im Nebenbetrieb betätigten sich vor allen Dingen die Gast- und 
Schankwirte, Hotel- und Kaffeehausbesitzer (38,6 vH) sowie die Lebensmittelhändler (36,6 vH). 
Auf die sonstigen Händler dieser Art entfielen 24,8 vH. 

18. Tabakwarenhändler 

Zahl der Firmen, die den Von den Händlern im Nebenberuf waren ~abakwarenhandel 

Ende des Gast- und 
RechnungshalbJahres ausschließlich im Nebenberuf Schankwirte, Lebens-

Hotel- u.Kaf- mittel- Sonstige 
betreiben feehauabe- händler 

ai tzer 

1956 1.Hr· po.9.1956l 28 266 362 355 140 379 134 338 87 638 
2.H • 31.3.1957 28 376 370 399 143 596 136 888 89 915 

1957 1.Hj.~30.9.1957l 28 425 373 467 144 850 136 931 91 686 
2.Hj. 31.3.1958 28 600 379 257 146 502 139 007 93 748 

1958 1.Hj.(30.9.1958) 28 165 382 315 147 576 139 856 94 883 
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Am SahluS dea Betriebe, die im 
aeohn~hal~~ei~" VOll 
auemal te t lebe Rechnungshalbjahr 

Art der d•von haben =~!~f keinem Herstellungsbetriebe ina- am Sticht&& gearbeitet Betriebs-geeamt uruht haben arbeiter _,_ 2 5 
I. Berateller nur einer Gattung von ) 

Pertigerzeucniaaen (Einheitsbetriebe) 2 590 94 511 116 160 
Darw:tter& 

Zigarrenhersteller ••••••·•••••••••···· 542 90 467 11 3 153 

I I. Hersteller mehrerer Gattungen von 
Fertigerzeugnissen (Gemtschte Betriebe) 146 10 136 11 17 

Daru.nter1 
Zigarren- und Pfeifentabakhersteller •• 44 5 39 5 7 
Zigarren-, Feinschnitt- und 2feifen-
tabakbe[ateller •••••••••••••••••••••• 35 " . 

Feinsehn tt- und Pfeifentabakhersteller 45 . 43 3 7 

H~rsteller insgesamt (Summe I UDd II y) . •. • · • 738 104 649 129 177 
Dagegen I 

19573l ................. 2. Rechnungshalbjahr 774 127 672 140 196 

1) Die Betriebe sind nach dem Grundeatz der räumlichen Einheit gezählt. Zwe1getellen sind daher, ob 
triebsstätten eines Zigarrenherstellungsunternehmens sind jedoch mit dem Hauptbetrieb nachgewiesen.-

2. BuC:häftigte in Herstellungsbetrieben 
a) nach der An: der Herstelluoßsheuiebe 

Kaufm. und Sonstige 
Art der tecb,nische Betriebs- Heim- Angeetell te Zu-

Herstellungsbetriebe Angestellte arbeiter arbeiter und 1) samman 
Arbeiter 

I. Berateller nur einer Gattung von ' 
Fertigerzeugnissen (Einheitebetriebe) 

1 • Zigarrenherstelle~ •••••••••••••••••• 2 507 32 091 " 1BB 264 48 050 
2. Zigarettenhersteller ................ 1 601 9 533 - 677 12 011 
3. Feinschnitthersteller ............... - - - - -4. Pfeifentabakhersteller .............. - 4 - - 4 
5. Kautabakhersteller .................. 64 206 - - 272 
6. Schnupftabakhersteller .............. 4 6 - - 10 

'Summe I ................. 4 176 41 842 " 186 1 141 60 347 
II. Hersteller mehrerer Gattungen von 

Fertigerzeugniesen (Gemischte Betriebe) 
1 • Zigarren- und Pfeifentabakhersteller 367 6 492 220 59 7 156 
2. Zigarren-, Peinsahnitt- und 

Pfeifentabakhersteller ............ 356 3 121 9B7 24 4 4BB 
3. Zigarren-, Feinschnitt-, Pfeifen-

tabak- und Kautabakhersteller 56 352 15 14 439 4. Zigarren-, Feinschnitt-, Pfeifen-
tabak- und Schnupftabakhersteller .. - - - - -5. Zigarren-, Pfeifentabak- und 
Kautabakhersteller .................. 1 7 - - B 

6. Zigarren-, Pfeifentabak- und 
Schnupftabakhersteller ............. - - - - -7. Zigaretten- und Feinschnitthersteller " 61 - 7 101 e. Zigaretten- und Pfeifentabak-
herstellar ......................... 246 511 - 145 902 

9. Zigaretten-, Feinschnitt- und 
Pfeifentabakhersteller ••••••••••••• 745 2 164 - 442 3 351 10. Feinschnitt- und Pfeifentabak-
hersteiler ••••••••••••••••••••••••• 363 761 - 135 1 279 11. Pfeifentabak- und Kautabakhersteller - - - - -12. Feinschnitt-, Pfeifentabak- und 
Kautabakhersteller ••••••••••••••••• - - - - -13. Feinschnitt-, Pfeifentabak- und 
Schnupftabakhersteller ............. 46 139 - 11 196 14. Unter 1 bis 13 nicht a~fgefUhrte 
Hersteller mehrerer Gattungen von 
Fertigerzeugnissen ••••••••••••••••• 261 1 744 47 96 2 146 

Summe II ................ 2 496 15 372 1 269 933 20 072 
Insgesamt (Summe I W!d II) .............. 6 674 57 214 14 457 2 074 BQ 419 

1) Reisende (nicht aber selbständige Vertreter), Fahrer, Lieferer, Kassierer usw. 
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,-
hq 1. Rechnungshalbjahr 1958 

den Betrieben (Spalte 3) arbeiteten ilb. Laufe des Rechnungehalbjahrea mit 

1 bie 10 11 bis 20 21 bio 50 51 bio 100 101 bio 200 '- 201 bio 500 501 bis 1 000 I Ul>er 1 000 
Betriebe ...... 

1 11 12 13 

159 47 40 27 20 38 12 8 

148 44 39 22 18 30 8 5 

42 11 22 14 15 11 2 4 
7 4 6 6 4 - . 

11 . 7 4 4 . -
19 9 4 . - - -

201 58 62 41 35 49 14 12 

199 59 62 42 31 56 15 12 

le 
wohl sie mit anderen Betrieben eine wirtschaftliche Einheit bilden, einzeln erfaßt. BeeQndere Be-
2) Hier sind auch die Hersteller von Halberzeugnissen für Schnupftabak nachgewiesen.- 3) Berichtigt. 

nach ll.m Stand vom 30. September 1958 
b) nach Ländern 

Kautm. und Sonstige 
'L a n d technische Betriebe- Heim- Angestellte Zu-

Angestellte arbeiter arbeiter und ) samman 
Arbeiter 1 

Sohleewig-Holstein •• 0 • •••••••••••••••••• 88 1 302 3 58 1 451 

Hamburg 0 ...... 0 •••• 0 .................. 0 0 •• 1 067 3 848 7 366 5 288 

Niedereachsen •• 0 •••••••••••••••••••• 0 • 0 0 213 1 560 245 29 2 047 

Bremen .................................. 6~6 1 926 261 440 ~ 265 

Nordrhein-Westfalen ...................... 1 573 11 147 12 429 311 25 460 

• Heesen .................................. 440 6 697 687 8 7 832 

Rheinland-Pfalz ......................... 230 2 092 31 16 2 369 

Baden-Württemberg ....................... 1 685 24 302 789 488 27 264 

Bayern .................................. 471 2 7~4 5 184 } 394 

Berlin (West) ........................... 269 1 606 - 174 2 049 

'lubammen ............... 6 674 57 214 14 457 2 074 so 419 

Dagegens 

Stand. vom 31 • März 1958 .................. I 6 559 I 58 346 I 14 639 I 2 098 I 81 642 

• 
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Betriebe, 
Art und·GrHBenklaaae diit 

gear-
der Betriebe beitet 

haben 

I.Zifarettenhersteller 
m t einer Im RechDungehalbjahr aue dem 
Betrieb entfernten Menge 

bis zu 1 11111. Stück ••.••.•.••..•• •} 5 v.über 1 • bia 10 Mill.Stück •• 
• • 10 • • 30 • • ... } 5 • • 30 • • 60 • • . .. 
• • 60 • • 100 • • ... -
" • 100 • • 500 • • ... 1~ über 500 llill. Stück ............... 

Summe I ........... 34 
II.Zigarrenhersteller 

mit e1ner im Rechnungshalbjahr aus dem 
Betrieb entfernten Menge 

bis zu 125 000 Stück ••..•••..••.•••• 248 
v.über 125 000 • bio 500 000 St ••• 65 
• " 500 000 • • 2 1/2 llill.St. 96 
" • 2 1/2 llill. • 12 1/2 " • 71 
• • 12 1/2 • • 25 • • 17 
" • 25 • " 65 " • 14 
über 65 Mill.Stück ................ 7 

Summe II .......... 538 

III.Kautabakhersteller ..................... I 14 

IV.Feinschnitthersteller 
mit einer Im Rechnungshalbjahr aua dem 
Betrieb entfernten Menge 

bis zu 5 000 kg ................... 51 
v,über 5 000 bio 10 000 kg ....... 5 
" " 10 000 • 25 000 • ....... 7 • • 25 000 " 75 000 " ....... 8 
" • 75 000 • 250 000 • ....... 8 
• • 250 000 • 500 000 • ....... 
über 500 000 kg 4 ................... 

Summe IV .......... 83 

V .Pfeifentabakhere.t-eller 
mit einer im Rechnungshalbjahr aus dem 
Betrieb entfernten Menge 

bis zu 5000kg •••••••••••••••.••• 84 
v.Uber 5 000 bio 10 000 kg ....... 15 • • 10 000 " 25 000 " ....... 15 
• • 25 000 • 75 000 • ....... 6 • • 75 000 • 250 000 • ....... 4 • • 250 000 • 500 000 • . ...... 
über 500 000 kg .................... -

Summe V ........... 124 

VI.Schnupftabakhersteller ••.••.••••••••.•• 1 14 

lvri • .Andere Betriebe3) .••.•••••.••••••••.••• j . 
Rohstoffmenge (I bio VII) .............. I . 
Dagegen I 2. Rechnungshalbjahr 1957 ..... I . 

I 

I 
I 
I 
I 

3. Verarbeitung von Rohstoffen 1) und in den freien Verkehr 
segliedert oacb Gartunsen 

Von ·den Betrieben verarbeitete 
Rohtabak 

GeechDittene 
Tabakblätter - geriasene -

Zigarreneinlage 

,;;;; d. I inländ auellind. f in lind 
-Jcil 

21 078 -
165 007 34 440 

- -
~~ 1~~ m 284 666 

721 089 

32 604 884 1 040 195 

22 864 5 555 12 897 7 742 
72 856 30 464 34 727 37 932 

280 098 192 952 206 594 176 281 
1 279 482 759 760 821 367 732 741 

264 914 319 739 473 544 586 899 mm 680 466 522 516 484 066 
2 1 2 8 1 118 005 1 332 089 1 055 783 

4 911 624 3 106 941 3 403 734 3 081 444 

55 445 I 13 438 I - I -

33 037 22 797 - -
24 103 12 320 - -62 316 46 155 - -148 586 136 080 - -

418 927 359 605 - -
1 412 292 1 349 128 494 -
2 099 261 1 926 085 494 -

20 009 1~ 84~ 604 352 
41 752 10 06, - -

101 170 56 062 - -104 444 57 725 - -
221 042 83 482 177 -

- - - -
558 417 221 175 781 352 

20 387 I 18 009 I - I -
334 793 I 104 133 I 22 093 I z 679 

40 784 81 1 16 429 976 " 427 1021 3 084 475 

38 590 081 j6 898 344 " 414 5561 ~ 415 624 

1) Beim Bobstoffverbrauch finden hinsichtlieb der Verwendung von Rippen, Stengeln und Abfällen Doppel 
werden.- 2) Die Betriebe sind nach räumlichen Einheiten m1t der in Anmerkung 1 ~ab.1 s. 14/15 vorge 
Betriebe, die mehrere Arten von Tabakerzeugnissen hergestellt haben, sind für jeden Herstellungs 
stellten Erzeugnisse an andere Verarbeiter zur verkaufefertigen Zurichtung abgeben. 
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se&roc~.,. Tobalr:enNg~~iau-Jm 1. R•chnungsholbjahr )958 
und Benittbsgröflealtlassen 

Sonstiger 
Rohtabak 
- Rippen 
( Stengel), 
Abfälle -

Tabak-
E!Iraatz-
etoffen 

Kunst-
umblatt 

ver-
steuert 

tate 
geben 

su amtl. 
Untersu-
chungen 
oder sur 

Steuer-
lager 

aualbci. 
Streit-
kräfte 

268 

6 541 

6 809 

insgesamt 

2 
28 

31 

2 

3 

4 

19 381 

169 326 

145 709 

6 686 
22 867 

1 12 868 
442 093 
264 576 
499 309 
930 233 

278 632 

57 818 
35 979 

124 565 
317 083 
915 737 
177 119 

628 301 

89 623 
106 163 
261 968 
214 671 
548 937 

Angabe 
aller im 

Betrieb 
ange:f ~ 
Rippen 

(Stengel) 
Abfälle 
und dgl. 

484 
18 326 

2 ,009 849 

3 

8 219 
,, 033 

188 986 
806 720 
342 996 
618 904 
289 664 
286 522 

16 579 

5 912 
2 689 
6 094 

12 709 
52 495 

110 192 

190 091 

4 211 
5 7H 

14 781 
13 998 
12 333 

51 060 

779 

5 673 880 

6 003 449 

sählungen stattJ es darf daher aus den verschiedenen Rohetoffspalten eine Quersumme nicht gebildet 
nommenen Einschränkpng erfaßt. Gemiachte Betriebe a~nd außerdem nach technischen Einheiten gezählt, d.h. 
zweig besondere nachgewiesen.- 3) Tabakverarbeiter, die Halberzeugnisse herstellen oder die herge-
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Land 

Schleawig-Holstein ··············} Ham.Durg ••••••• , •••••• , • , ••• , • , •• 
Niedersachsen •••••••••••••••.•• } 
BreiDen .•••••••..•• , •.•••••••.••• -
Nordrhein-Westfalen ••••••••••••• 
Hessen ••.•• , ••••••••• , • , • , •••.•• 

Betriebe, 
die 

gearbei-
tet 

haben 

6 

5 

Rheinland-Ffalz • • • . • • . • • . . • • . • • • 5 
Baden-Württemberg ••••••••••••••• 4 

4. Verarbeitung von Rohstoff.n 1 ) und in den freien Verkehr 
gegliedert 

Gescl:mittene 
Tabakblätter - gerissene -

Zigarreneinlage 

I. Zigaret 

12 804 675 730 

4 915 496 3 589 

2 574 500 315 885 
3 317 062 715 950 
5 903 649 
3 289 502 3 041 

Bayern •••.••.••.••••. , • • • • • • • • . • 4 
Berlin (West) ···•············~·~·~·-r-----1~0~---t--~~~~~--~----~~~ 

Zusammen ••••••••• 34 

SchleBwig-Eolatein ••••.•••••.• .. .. Hamb\lrg •••••••••••••• , •••••••• 
Niedersachsen ••••••.••.•••••• . . . 
Bremen ••••.•.••. , •.••• , ••.••.• . . 
Nordrhein-We~tfalen •••••.•••• 
Heesen ••• , ••••••••••••••••••• 
RheinlandTFfalz ••.••••••••••• 
Baden-Württemberg ••.••••••••. 

. . . . . . . .. 

... Bayern •••••••.•. , •.•••••.•••• 
Berlin (West) ••••..•••••••.••• 

Zusammen. 

. . :} 

... 
Schleawig-Holstein ••••••••••• 
Hamburg •••••.••••.•••.••.••.. 
Niedersachsen ••.•..•••••.•••• 
Bremen , •••••.•.•.•••••••••.•• 
Nordrhein-Westfalen •••••••••. 
Hessen •••••••••..•.•••••••••• 
Rheinland-Pfalz •.•••••••••••• 
Baden-Württemberg ••••••••••.• 
Bayern •••••..••••••••••• , •••• 
Eerlin (West) •••••••••••••••• 

Zusammen 

Schleswig-Holstein ••••••••.•• 

. . "} .. . ... ... ... ... ... ... ... ... 

... 

. . "} . . . Hamburg •• , , .••••• • ••••• , ••••• 
Niedersachsen ••.••.••••••••••• 
Bremen ••••.•••••••..•••••.• , •• 

.. .. 
Nordrhein-Westfalen •••••••••• 
Hessen ••••• -, •••.••• , ••••.•••• 
Rhe!nland-Pfalz ••••.••••••••. 
Baden-Württemberg ••.••••••.•• 
Bayern ••••••••••••.•••••••••• 
Berlin (West) •••••••.•••.•••• 

Zusammen 

Schleswig-Holetein .•••••••••• 
Hamburg •• , ••...•••••.•••.•••• 
Niedereachsen •.••.•.••••••.•• 
Bremen ••••••••••••••••••••••• 
Nordrhein-Westfalen .••.••.••• 
Hessen ••••••••. , • , ••••• , , •••• 
Rheinland-Pfalz •. , •••• , •••••• 
Baden-Württemberg ••.•••.•••.• 
Bayern ••.• , .•••••.••••••••.•• 
Berlin (West) •••.••••••••.••• 

Zusammen , , •••• 

Dagegen~ 

... ... ... ... ... ... 

... 

... ... ... ... ... ... ... ... . . . ... 

... 
2. Rechnungshalbjahr 1957 ••••••• I 

5 
9 

56 
30 

203 
46 
23 

143 
23 

538 

5 
8 

10 
29 

3 
9 
8 
5 
6 

83 

7 
10 
9 

36 
5 

16 
27 
11 
3 

124 

. 

. . . 

. 

32 804 884 

1 774 
44 138 
68 710 
47 016 

1 148 488 
236 476 

36 013 
3 151 974 

177 035 

4 911 624 

28 321 
84 057 

1 073 852 
429 321 

225 
254 247 

47 030 
78 279 

103 92'l 
2 099 261 

30 343 
12 781 

171 996 
235 669 

2 282 
13 509 
10 377 
64 251 
17 209 

558 417 

4 222 792 
8 694 996 
3 973 169 
2 278 577 
1 964 486 

588 634 
2 878 269 
6 527 222 t 246 000 

410 666 
40 784 811 

38 590 081 

040 195 
11. Zigar 

949 5 5 
14 794 14 390 4 381 
56 162 87 592 67 578 
14 380 25 604 1 5 584 

814 534 1 917 359 1 371 803. 
191 070 140 784 128 461 

54 341 50 902 39 303 
1 853 728 1 149 617 1 412 882 

106 983 17 481 41 447 

3 106 941 3 403 734 3 081 444 
III. Feinschnitt 

22 159 - -
70 370 - -

1 003 858 494 -
384 649 - -

225 - -
258 948 - -47 762 - -
~~ m - -- -

1 926 085 494 -
IV. Pfeifenta 

1 561 - -
474 - -

36 179 177 -
1 31 156 11 5 

1 101 - -
30 102 - -1 897 593 347 
18 ~~~ - -- -

221 175 781 352 
V. Gesamte Roh 

3 389 5 5 
37 804 14 390 4 381 

139 193 87 592 67 578 
1 058 006 26 275 1 5 584 
1 330 471 1 917 370 1 371 808 

297 596 162 877 131 140 
659 276 50 902 39 303 

2 619 337 1 150 210 1 413 229 

~~m 17 481 41 447 
- -

6 429 976 3 427 102 3 084 475 

1 6 898 344 1 3 414 556 1 3 415 624 

t) Beim Rohstoffverbrauch finden hinsichtlich der Verwendung von Rippen~ Stengeln und Abfällen Doppel 
werden.- 2) Die Betriebe sind nach räumlichen Einneiten mit der in Anm. 1 Tab. 1 S,14/15 vorgenommenen 
die mehrere Arten von Tabakerzeugnissen hergestellt haben, sind für jeden Herstellungszweig besondere 
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g4rbrach1e Tabakeruugnisse im 1. Rechnungshalbjahr 1958 
nach Ländern 

MenQ:en an 

Sonstiger Tabak-Rohtabak ersatz- Kunst- ver-
- Rippen stoffen umblatt steuert 
( Stengel), 
Abfälle -

tenherateller 

4 037 - - 12 001 642 

2 119 - - 4 405 106 

- - - -- - - 2 552 331 
240 - - 3 479 407 
978 - - 5 480 883 

1 830 - - 2 902 149 
9 204 - - 30 821 518 

renhersteller 
101 - - 328 

- - - 10 860 
63 841 - 751 24 877 

5 189 - 90 10 880 
460 199 - 35 109 748 424 
42 024 - 1 053 107 790 
32 089 - 2 103 21 039 

235 948 - 54 384 1 041 390 
6 393 - 5 511 78 608 

845 784 - 99 001 2 044 196 
herstell er 

165 - - ·;6 684 
2 447 159 - 173 711 
2 895 1 215 - 2 447 928 
9 798 - - 956 393 
- - - 622 - 6 - 516 311 

800 - - 115 464 
40 - - 151 302 

12 353 - - 202 545 
28 498 1 380 - 4 620 960 

bakhersteller 

7 131 - - 41 157 
11 300 46 - 27 065 
36 718 - - 304 878 

107 914 1 159 - 510 687 
863 - - 5 136 

18 163 - - 65 124 
51 461 20 - 110 592 
3~ 453 7 - 135 105 

813 - - 20 515 
271 816 1 232 - 1 220 259 

Von den Betrieben wu.rden ) Na.chrL.::r. -:l 
unvera ue ! Angabe 

als Deputate für an 1 al:ier ::1 ! 
abgegeben Ausfuhr- , Ee"triet l oder zu amtl. zwecke Steuer- ausländ. insgesamt angef. 

Unterauchun- und lager Streit- Rip::-.oer 
gen oder zur Schiffs- kräfte (Sterge.J. ·1 Prtifu!·Jg bedarf Ab;'alJ E 

entnommen u:r.rl,_dg::.. , 
1 000 Stück 

15 702 199 502 - 12 216 846! 672 433 

6 505 39 746 - 4 451 3571 247 2?4 

- - - - -3 213 3 682 - 2 559 226 165 629 
2 590 4 291 - 3 486 288 358 BcO 
5 520 9 186 - 5 495 589 364 845 
4 202 23 243 6 809 2 936 403 200 868 

37 732 279 650 6 809 31 145 709 2 009 849 

1 10 8 - 347 223 
129 75'1 330 - 12 070 15 706 
203 - 329 - 25 409 49 954 
171 21 1 462 - 12 534 31 693 

7 623 747 94 351 - 851 145 1 271 509 
659 167 22 087 - 130 702 208 536 

80 - 5 380 - 26 499 37 275 
2 817 1 237 91 719 - 1 137 164 1 603 32, 

171 390 3 593 - 82 762 68 297 
11 854 3 323 219 259 - 2 278 632 3 286 522 

235 - - 56 919 2 073 
715 - - 174 426 10 604 

2 416 45 - 2 450 389 73 417 
2 889 43 - 959 325 37 272 

·I - - 626 35 
63 - - 516 374 33 3,8 

460 - - 115 924 2 044 
213 - - 1 51 515 9 556 
258 - - 202 803 21 772 

7 253 88 - 4 628 301 190 091 

7 - - 41 164 5 290 
- - - 27 065 465 

5 692 - 305 575 4 008 
22 175 - 510 884 27 5T5 

1 - - 5 137 304 
1 - - 65 125 4 190 

16 - - 110 608 3 6os 
154 - - 135 259 1 909 _So - - 20 545 3 666 
236 867 - 1 221 362 51 06C 

atoffverarbeitung 

~ 
3 389 - -

~ 
172 305 

8 045 - - 524 613 
77 588 205 751 276 622 
46 876 1 215 90 142 96: 

581 338 1 159 35 109 1 344 949 46 642 1 053 :J30 606 -
50 252 6 2 103 

288 449 20 54 384· 
90 416 1 5 511 
17 996 - -

1 210 991 2 612 99 001 

013 345 1 2 669 ·197 358 

240 412 
1 967 9':4 

444 937 
-~_l!i_ -
5 673 SöC I 

/6 00') 449 

zäblungen statt; es darf daher aus den verschiedenen Rohstoffspalten eiDe Quersumme nicht gebildet 
iinschränkung erfaßt. Gemischte Betriebe sind außerdem nach technischen Einheiten gezählt, d.h. Betriebe, 
nachgewiesen. 
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5. Gliederung d&r von Feinschnitt· und Pfeifentabakh..-stellern 

Von den Betrieben sind versteuert 
Feinschnitt 

Land Betriebe mit mindeato Kau- anderer zusammen 50 vH Feinschnitt Feinschnitt 
Inlandtabak 

z 

Peinschnitthersteller 

Schleawig-Holstein •• 0 •• 0 0. 0 • 0 ••• 

Kamburg ~ 5 50 768 - 5 916 I> 56 684 
0 • 0 •• 0 ••••• 0. 0 0 0 •• 0 0 ••• 0. 

Niedersachsen 0 •• 0 • 0 •• 0 • 0 ••••••••• 8 157 499 5 523 10 689 173 711 
Bremen •••••• 0 • 0 0 •••• 0 ••• 0 0 • 0 0 • 0 0 10 2 368 415 3 143 76 370 2 447 928 
Nordrhein-Westfalen 0 0 • 0 0 0. 0 ••• 0 • 28 881 396 - 74 997 956 393 
Hessen • 0 •••• 0 • 0 0 • 0 • 0 0 •••• 0 0 0 0 0 • 0 3 622 - - 622 
Rbeinland-Pfalz 0 0. 0 ••• 0 • 0 0 • 0 0 ••• 9 516 047 - 264 516 311 
Baden-Württe·mberg 0 • 0 •• 0 • 0 •••• 0 •• 8 111 921 - 3 543 11 5 464 
Bayern 0 0 • 0 ••••• 0 0 0 0 •••• 0 0 ••••• 0 • 5 138 583 - 12 719 1 51 302 
Berlin (West) • 0 0 0 0 ••••••••••• 0 0 • 6 174 316 - 28 229 202 545 

Zusammen 0 •••••••• 82 4 399 567 8 666 212 727 4 620 960 

Nachrichtlichs 
1. Von 2 Rohtabakhändlern sind 3~9 kg Rohtabak (§ 75 TabStG, § 77 TabStDB) und von 7 Herstellern von 

versteuert worden. 
2. Aus dem Zollausland sind eingeführt und versteuert worden: 6 491 443 Stück Zigarren, 5 354 168 Stück 

141 350 650 Stück Zigarettenhüllen (Hülsen oder Blättchen). 

6. Zigarrensteuerlager und ihr Bezug und Absatz 

Zahl der ~teuerlager am Schlaß des Rechnungshalbjahres 
mit einem Steuerwert der im Rechnungshalbjahr 

bezQg_enen Steuerzeichen für Zi~arren 
Land ~o~r .!:'er über 

bis 30 000 60 OOG 120 000 über 
30 000 bis bis bis 240 000 zusammeD 

Dill 60 000 120 000 240 000 DM 
DM DM D!l 

Schleswig-HolsteiD • 0 ••• 0. 0 •••••• 17 1 - 1 - 19 
Hamburg 0 •••• 0 ••• 0 ••• 0 •••••• 0 0 • 0 • 3 1 - - 1 5 
Niedersachsen ••• 0 •••• 0 •• 0 ••••••• 29 6 1 - - ;6 
Bremen • 0 ••••• 0 ••••••••••• 0 ••••• 0 16 3 2 2 - 23 
Nordrhein-Weetfalen • 0 • , •••• 0 0 •• 0 59 14 6 7 2 88 
Hessen 0 • 0 0 ••• 0 • 0 •••• 0 ••••••••••• 37 7 3 - - 47 
Rhei~:~land-Pfalz •••••••• 0 • 0 0 ••• 0 • 9 3 - - - 12 
Baden-Württemberg •• 0 • 0 •••• 0 •••• 0 52 8 2 - - 62 
Bayern 0 0 0 ••• 0 •• 0 •••••••••••• 0 ••• 66 2 2 - - 70 
Berlin (liest) •• 0 • 0 •••••••••••••• 14 3 4 3 3 27 

Zusammen 0 •••••••• 302 48 20 13 6 389 
davon• 
Steuerlagerinhaber, die angeiJlel.det 
sind als 
I. Zigarrenhersteller und ele 

Tabakwaren- GroB- oder 
-Kleinhändler •••••• 0 ••• 0 • 0 2 1 2 - - 5 

rr. Tabakwaren-GroShändler •••• 0 90 13 8 6 1 118 
rrr. Tabakwaren- Groß- und 

-Kleinhändler ••••• 0 ••• 0. 0 • 193 33 10 7 5 248 
rv. Tabakwaren-Xleinhändler 0 ••• 17 1 - - - 18 

1) Darunter 11 950. Stück eingeführt-e Zigarren, die nach Verzollu.ag auf Steuerlager verbracht worden 
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v&rsteue-rten Tabakerzeugnisse im 1. R&chnungshalbjahr 1958 

Von den Betrieben $ind versteuert I 
Rippentabak 

"""ax~enl Betriebe (zu 100 vn oder Strangtabak anderer 
mindest. 50 v~) Pfeifen tabe.k 

aus Tabakrinne!'l 
Anzahl "" 

Pfeifentabakhersteller 

} 7 } 8 234 } 32 923 ·~ 41 157 

10 11 295 1 5 770 27 065 
9 3 726 301 152 304 878 

36 58 578 63 482 388 627 510 687 
5 11 5 125 5 136 

16 8 896 28 321 27 907 65 124 
27 44 682 65 910 110 592 
11 18 696 116 409 135 105 
3 486 20 029 20 515 

124 154 604 91 803 973 852 220 2?9 

·------------------------------------------~ 
Zigarettenhüllen (Hülsen oder Blättchen) 2 513,4 Mill. Stück Zigarettenhüllen (Hülsen oder Blättchen) 

Zigaretten, 2 640 kg Feinschnitt, 4 771 kg Pfeifentabak, 4 kg Kautabak, 2 kg Schnupftabak und 

von Zigarren im 1. Rechnungshalbjahr 1958 

Auf Steuerlager Nachrio.btlich: 
Aus den Steuerlagern wurden entfernt VerwaltUDgs-wurden geliefert kostenent-

versteuert unv =··~· sohädigung 
Zahl der Stückzahl zur Ausfuhr ( § 34 AbB, 3 
Zugänge der Stückzahl Steuerwert oder auf sonstige TabStG, 

Zigarren in DM Zollaller § 13.Z1~~tLO) s 
1 284 6 646 450 6 812 255 334 809 - 14 325 3 509 
1 035 9 290 010 9 367 420 559 634 15 400 - 3 035 
3 611 13 720 470 13 586 345 644 809 - 12 225 5 944 
2 560 16 791 060 15 963 890 840 394 6 390 58 400 5 813 
8 757 73 342 302 68 862 222 4 076 072 8 910 319 055 25 052 
3 998 16 '646 809 16 863 290 840 657 1 375 83 175 8 328 

761 4 174 015 4 342 720 173 193 24 650 2 700 1 992 • 3 977 18 173 850 18 309 250 782 203 25 180 619 568 10 227 
4 501 14 336 595 15 259 865 677 184 1 150 117 445 11 223 
3 128 55 819 995 52 303 089 2 058 021 1 500 332 359 11 571 

33 612 228 941 556 1) 221 670 346 10 986 976 84 555 1 559 252 86 694 

481 3 923 889 3 639 660 183 385 50 7 900 
7 154 66 356 775 61 676 289 2 931 053 14 850 707 428 

24 277 153 411 371 151 370 477 7 646 193 67 705 839 974 . 
1 700 5 249 515 4 983 920 226 345 1 950 3 950 . 

sind. 
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7. Rohtabakhandler nach dem 

Händler ali t ausländischem Rohtabak 

Lsnd Betriebe Vorrats- Beschäftigte 
insgesamt (§·~~z~l~~inR\ .Angestellte Arbe! ter 

Sohleewig-Holetein •••••••••••••••} 
Samburg •••••••••••.•••.•••••••••.• " 28 " } 

Biedersachsen •••••• , •••.•••.•.••• 
Bremen ........................... 12 12 " 5 
Bordrhein-Westfalen .............. 16 3 7 -
Hessen ........................... 7 6 2 -
Rheinland-Pfalz • 0 • •••• 0 •• 0 •• 0 0 • •• - - - -
Baden-Württemberg •••••• 0 • 0 0 0 ••• 0 0 2} 1 2 -
.Bayern • 0 • ••••••••••••• 0 • 0 0 •• 0 •••• 7 5 1 -
ßerlin (West) • 0 ••••••••• 0 ••••• 0 •• 3 - 12 -

zusammen 0 ••••••• 0 0. 101 55 90 8 

Dagegen: 

Stand vom 31.3.1958 •• 0 ••• 0 • 0 •• 0 0 • I 118 I 62 I 89 I 1 • 
8. Tal»olr.wor•nhi:tndler nach dem 

Personen und Unternehmen, Von den Händlern in Spalte 1 
die den Tabakwarenhandel beschäftigte 

Land aueschließlich im Nebenberu.f Angestellte Arbeiter 
betreiben 

1 I 2 } 4 

Sohleewig-Holstein 0 •• 0 0 • 0 •••• ~ ••• 1 174 17 709 578 87 
Hamburg • 0 ••••••• 0 0 ••••••••• 0 ••• 0 • 2 }48 8 489 680 171 
Niedersachsen ..... 0 • 0 0 •• 0 •• 0 • 0 0 •• 0 2 507 45 734 1 064 334 
Bremen •••• 0 ••• 0 • 0 •• 0 •• 0 0 • 0 0 0 0 •• 0 0 618 4 517 310 107 
Nordrhein-Westfalen •• 0 ••••••• 0 ••• 10 576 88 431 4 976 1 128 
Hessen ••• 0 0 •• 0 •• 0 ••••• 0 •••••••••• 1 704 36 463 1 141 272 • Rheinland-Pfalz .................. 1 1}2 25 241 572 151 
Baden-Württemberg •••••• 0 •••••• 0 • • 1 671 61 293 1 044 343 
Bayern • 0 ••••• 0 •••••••••• 0 0 0 •• 0 ••• 2 949 87 499 1 356 31} . 
Berlin (West) .................... 3 486 6 939 1 025 352 

Zusammen •••• 0 0 ••••• 28 165 382 315 12 146 3 258 

Dqegen: 

Stand vom 31.3.1958 .............. I 28 600 I 3"(9 257 I 12 244 I 3 046 
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Stand vam 30. September 1958 

Händler mit ausländische~ und ~ 
'·-- ---·---

Händier r,,,.r :·.: :. 

--·- inländischem Rohtabak __ in l än di"' ~ h ~-.:~;j_:_~:-~-~-~ -~--
Vorrats- ßeschäft~ Betriei..le Vorrats- ~ C'esc> ,,•,'r.e Betriebe ver:z.oller Angestellte/ Arbe:ter <ncgeoa't I verzol1er - -~~-- +------· . 

insgesamt ( § 67 TabStDB) (§ 67 lab.StDB/ Angested .e J Arbe1.ter 

8 7 8 1 I 
5 1 1 -74 72 155 14 

33 25 14 4 
11 6 3 -
10 3 32 169 4 - 16 60 
62 24 107 506 

6 2 2 - ~ 54 - 1 5 217 
q - 1 -

213 139 322 694 63 1 32 277 • 239 I 147 I 341 I 612 I 62 I 1 I 68 I 369 

Stancl vom 30. S.ptemb•r 1958 

Von den Händlern im llebenberuf,(Snalte 2) waren 
Gast- und Lebensmittel- andere Händler Schankwirte, Friseure oder Kolonial- Trinkhallen- (Gemiaohtwaren-Hotel-, Kaffee- warenhliDdler besi tzer D.ändler u.. a. } hausbesitzer 

5 6 7 8 9 

5 725 365 6 201 205 5 213 
3 396 82 2 325 231 2 455 

16 496 855 16 925 903 10 555 

• 1 531 39 1 436 162 1 349 
29 822 3 172 37 422 5 764 12 251 
15 929 921 10 259 1 814 9 540 
11 357 661 9 661 696 2 866 
25 428 1 530 22 545 935 10 855 
35 449 866 32 294 1 181 17 709 

4 443 11 788 420 1 277 

147 576 8 502 139 856 12 311 74 070 

146 502 I 8 481 I 139 007 I 12 188 I 73 079 . 
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9. Arbeiteade Herstelht~t.gs.lwtti•lw 1 ) und Beschäftigte am 30. September 1958 
nach Oberfinanzdirektionen und Hauptzollamtsbezirken 

(Haupczollarntsbe:zirke ohne Herstellungsbetriebe sind nicht aufgeführt) 

Oberfinanzdirektion 
Hauptzollamtsbezirk 

OFD Kiel 

Betriebe X8U.l~~n. U, 
technische 
.Angestellte 

Betriebs- I Heim-
arbeiter arbeiter 

Itzehoe • , •••• •• • • ••••• • •• •} 4 2 9 1 
Kiel ••.••••.• • .• • • • •.• • • • • 

I sonstige 
Angestellte_, 
u.Arbeiter 2J 

Lübeck-Ost ... • • • • • • ... • • • • 6 86 1 293 2 58 
" -West ·············~·~·1+------_:-------f--------~~--+---~~~---f------~--~-------"~------l 

Zu.aammen •••• 10 88 1 302 3 58 
OFD Hamburg 

Hamburg-Al~ons • • • • • • • • • • • • 10 921 3 028 - 338 
tt - Kehrwie der •.•..••• J 

146 820 7 28 w -St • .Annen ········~·~·~~----~8------~------~~--~----~~--~----~--~r-----~~------1 
Zusammen .,,, 18 1 067 3 848 7 366 

OFD Hannover 
Braunschweig • • • • •••••• • • • · 3 21 27 
Emden •.••.•.••.•••••.• • • • ~ J 
Hannove:r • • • • • • • • • • • • • • • • • • 3 65 796 
Hann • .:.Münden , .• , , ••• , , • • • • 8 27 87 
Bildesheim • • • • • • • • • • • • • • • • 11 1 ; 

6 
8 

6 
3 

Leer , •••••••.••••• , • • • •.• . • 3 B 47 - 8 
Lüneburg • . • . . • . • . . . • . • • . . . 4 42 397 64 2 
Oldenburg •••• , ••••••• , • • • • 13 12 78 73 8 • 
Oanabrück •.•••••.•••• , • . • . 11 20 46 94 -
Stade .................. ••_:•c:·-+--_..:9:'__ __ + ___ c_17!__----j ___ 7c;9!__-f---=--+----'2'----

Zusammen •••• 65 213 1 560 245 29 
OFD Bremen J 1 

Bremen-Ost ·············~··'-'·~----~3~9!__ ____ +----~6~3~8'-~--~1~9~2~6--+--~26~1!__ __ ~----~4~4~0~----1 
39 638 1 926 1 261 I 440 Zusammen .••• 

OFD Münster 
Bielefeld ••••••.••. , • • . • • • 18 113 898 
Bochum •.••••••• · •• •-• •. • • • • 4 49 98 
Borken ••.•••••.•.••• , •.••• 
Gronau .•.••.••.••••• , • • • • • 6 12 93 
Hagen •••••• , •••..•• , • • • • • . 4 23 96 
Minden . .••••. •••••••• .•••• 141 1 066 9 219 

277 

12 152 

8 
29 

2 

183 
Münster •••••••••••••••• • •• 4 13 36 - _ 
Faderborn ···············~·'-!C·~---------------i--------------f------------f-----------t--------------~1 

Zusammen •••• 
OFD DUsseldorf 

Düsseldorf •••.••.•••.••••• 
Duisburg •• , ••.•••••• , ••••• 
Emmerich •.••••••• , •••.•..• J 
Geldern .••••.••••.•••••••• 
Kleye .••.••.•••..•••••.••• 
Krefeld • , •.••.••.••••••••• 

177 

6 

15 

9 

1 276 

250 

5 

15 

10 440 

526 

31 

22 

12 429 222 

88 

Wuppertal ··············~··~·~~-------------+------------4-----------4---------~----------------141t 
Zusammen • • • • 30 270 579 - 88 

OFD Köln 
Aschen .••••••••••••• , • • • . • 3 3 
Reineberg ••••••••••••••••• 3 3 
K~ln-Deutz •..•••..••••.••• 

2 
5 

Köln-Mitte .•.••.••••••••.• 4 2 , , 21 _ _ 
Köln-Rheinau ···········c·~·~·~------~------+-----------~~----~----t---------4----------------; 

Zusammen •••• 10 27 128 
OFD Frankfurt/M. 

Darmstadt • .. • .. .. .. .... • . • 16 97 1 403 216 
Frankfurt/M.-Domplatz , . • • • 5 19 199 11 
Fulda . • • • . •• • . • • . . • . . • • . • .. 10 8 125 19 

3 
4 
1 

Gießen . . • . . . . . • . . . . . • . . . . • ~ 229 4 169 343 
Kassel ·················•·~··'-t-----~ "------+-----~8~7'-~----~8~0~1---+----~98~--t-----~-~--~-4 

Zusammen •••• 49 440 6 697 687 8 

1) Die Betriebe sind nach dem Grundsatz de:r räumlichen Einheit gezählt. Zweigstellen sind daher, 
Betriebsstätten eines Zigarrenherstellungsunternehmens sind jedoch mit-dem Hauptbetrieb nachgewiesen.-
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noch: 9. Arbeitende Hersrellungsbeuiebe 1 l und Beschäftigte am 30. September 19)8 
nach Oberfinanzdirektionen und HauptzollamtsbezirkeQ 

(Hauptzollamtshezirke ohne Herstellungsbetriebe sind nicht aufgeführt) 

BeechäftiJI:te 
Oberfinanzdirektion 
Hauptzollamtsbezirk Betriebe Taii?iiilü1n. u. 

technische 
Angestellte 

Betriebe-
arbeiter 

Heim-
arbeiter 

sonstige 
Angestellte 

u.Arbei ter 2) 

O.FD Xoblenz 
I dar-Oberstein ••••••••••• •." 5 92 68} 
Kaiserslautern ••••••••••••• 
Koblenz •••••••••••••••••• , • 6 27 119 - 1 
Landau ••••••••••••••••••••• 7 11 135 - 1 
Ludwigshafen • • • • • • • • • • • • • • • 4 23 378 31 4 
Mainz • • . • • • • • . • • • • • •• • • • • • • 13 77 777 _ 10 
Trier ···················~~------~--~~----~~--~------~~--+---~----+-------~--~ 

Zusammen •••• 35 230 2 092 31 16 
OFD Stattgart 

Friedrichahat'en •••••••••• • • 6 73 907 
Heilbronn •••. , ••••••••.••••• 
Reutlingen ••••••. • • • ••• •• • • 4 109 1 327 45 84 
Rottweil ................ , •.• 
Stuttgart-West • .. • • • • • • • • • • • 4 91 1 542 _ 15 
Ulm ••••••••••••••••••••• ..._.4----=---+---=-~--+--_.:....:;.:;_-l--....::.--+---...:.=..-j 

Zusammen •••• 14 273 3 776 45 99 
OFD Kerlsruhe 

Heidelberg • • • • • • • • • • • • • • • • • 35 429 6 5H 319 20 
Karlsruhe • • • • • • • • • • • • • • • • • • 31 83 1 297 51 2 
Mannheim ············•···~··~·~------1~8~--4-----~2~16~---4----~2~8~00~-+----~2~0~9~+-------~5~2--4 

Zusammen •••• 84 728 10 641 579 74 
OFD Freiburg/Br. 

Baden-Baden ••••• , • , , ••• , •• , 4 63 925 
Freiburg/Br. • • •• • •• •• • • • • •• 5 127 3 114 

7 
34 

Kohl/Rhein ••.•••••.•••••• ·• 3 3 6 
Konetanz •••••.••• • ••• • • ••• •) 396 4 670 266 Lahr • . • . • • • . • . • • . . . • • • . . • . • 35 

3 
162 

Singen/Htwl. • •••.••.••.•••• • 3 95 1 170 _ 8 
Waldehut ••••••••••••••··~··~·~------~---4L-----L-L----4------------+---------+---------~ 

Zusammen •.•• 
O:PD MünChel! 

Augeburg , , •• , , , ••• , , •••••• , 
Landshut •••••••.••••••••••• 
Lindau •• , , •••• , , • , •• , , ••• , , 

50 

7 

684 9 885 165 315 

41 11 

Memmingen ........ , ••• , • .-... 5 121 339 - 126 
München-Ost • , ••••• , , ••••••• 

" -Schwanthaleratr, • • • 7 1tl1 1 395 - 32 
Passau •••.•••.••••• • •••••• •• 5 9 47 _ 4 
Rosenheim •• , •••••• , •••••• •·~· d/----=--+----=:..._-....J----L---f-----+-----L--j 

Zusammen •••• 
OFD Nürnberg 

24 

4 
4 

3 

3 

352 

11 
61 

5 

42 

1 914 

154 
562 

59 

45 

4 
10 

Aschaffenburg •••••••••••••• 
Bamberg , ... , , ••• , ••• , •••• , , '} 
Coburg , • , ••••• , •••••• , ••• , • 
Fürth •••••••••••••••••••••• \ 
Hof/Saale •••••.•••••••••••• 
Nürnberg •••.•.••••••••••••• J 
Regensburg .••••.••••••••••• , 
Weiden ••••••.••.•. • • •••• • •• ! 
Würzburg •••••••••••••·····~·~··J~------------~------------4-------------+----------+------------4 

Zusammen •••• 14 119 820 5 11 
LFA Berlin (West) 

" -Süd •••••••••••••. ,. :.o• ·=+· ____ :!_9 --j.f.----1~8!_!7:__ __ ..j.---~98:_1c_..j. __ :.-__ .j.. ----1~6~0'--1 
Berlin-Kurfürstendamm •••••. , 6 I 82 I 625 I - I 14 

Zusammen .... 15 269 1 606 - 174 

InAgesamt •.•••••••.••• • •• •• • • •. I 634 6 674 s1 214 1 14 457 1 2 074 

obwohl s1e mit anderen Betr1eben eine wirtschaftliche Elnbeit bilden, einzeln erfaßt. Besondere 
2) Reisende (nicht aber selbständige Vertreter), Fahrer, Lieferer, Kassierer usw. 
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10. Tobokwarenhöndler noch dem Srand vom 30. September 1958 
noch Oberfinanzdirektionen und Hauptzollamtsbezirken 

(Hau!ltzollarnrsbezirke ohne Tabakwarenhilnd;er sind nicht aufgelühn) 

Im Tabak-
Tabakwarenhändler warenfach-

handel 
(Spalte 1) 

Oberfinanzdirektion 
Hauptzollamtsbezirk aus- im Be-

schließlich Nebenberuf' echäf'tigte 

1 2 3 

OFD Kiel 
Flansburg .................... 117 1 820 48 
Husum ....................... 89 2 302 26 
Itzehoe .................... 179 3 156 44 
Kiel ....................... 373 • 233 301 
Lübeck-Ost ................. 152 2 617 60 

" -West ................ 264 3 581 186 
Zusammen -. 1 174 17 709 665 

OFD Hamburg 
Hamburg-Al tona ........... ' . 296 1 408 182 

" -Harburg ............ 190 989 15 
" -Jonae .............. 23 372 28 
" - Kehrwieder ......... 876 2 143 250 
" -Oberelbe ........... 77 713 9 
" -St.Annen ........... 886 2 864 367 

Zusammen .. 2 348 " 489 851 
OFD Hannover 

Braunschweig ............... 268 5 443 153 
Emden ...................... 61 1 860 59 
Hannover ................... 565 5 783 335 
Hann.-Mü.nden ............... 206 3 766 110 
Bildesheim ................. 437 4 971 111 
Leer ....................... 73 2 057 54 
Lüneburg ................... 283 5 216 182 
Nordhorn ................... 24 1 209 15 
Oldenburg .................. 191 5 131 128 
Osnabrück .................. 244 6 029 180 
Stade ...................... 1 5"1 4 269 71 

Zusammen .. 2 507 45 134 1 398 
OFD Bremen 

Bremen-Nord ................ 82 662 16 
" -Ost ................. 454 2 m 3i* Bremerhaven ............. 82 1 1 2 

Zusammen .. 618 4 517 417 
OFD Münster 

Bielefeld .................. 609 5 368 413 
Bochum ...................... 943 7 820 628 
Borken ..................... 80 2 059 131 
Dortmund ................... 558 4 142 237 
Gronau ...................... 104 1 476 3 
Hagen ....................... 1 324 7 256 486 
Minden ..................... 312 3 135 48 
Münster .................... 474 5 920 m Faderborn .................. 231 5 159 

zusammen .. 4b" 42 335 2 346 
OFD Lüaaeldorf 

Düsseldorf ................. 656 5 267 543 
Duisburg ................... 423 3 573 699 
Emmerich ................... 55 662 73 
Essen ...................... 642 5 459 668 
Geldern .................... 148 1 589 30 
Kleve ...................... 106 1 068 28 
Krefeld .................... 7i37 6 142 290 
Wuppertal .................. 993 4 595 207 

zusammen .. ' ti l u 28 355 2 538 
O?D K51n 

Aachen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 I • 0 I 0 447 4 758 280 
Beinsberg ................... 76 2 176 34 
Köln-Deutz ................. 417 4 839 211 

" -Mitte ................. m 3 \~? 567 
" -Rheinau ............... 2 8 8 128 

zusammen .. 2 131 17 741 1 220 
OFD Frankfurt/M. 

Darmstadt ................... 91 5 811 58 
Frankf'urt/M.-Domplatz ...... 730 8 584 664 
Fulda ...................... 88 4 303 44 
Gießen ...... ·- .............. 318 6 782 273 
Kassel ...................... 301 6 743 203 
Wiesbaden .................. i76 4 240 171 

zusammen .. 1 704 36 4b3 1 413 
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Von den Händlern 
in Spalte 2 waren 

_aast~ und 
Schankwirte, 

~~bena-
mittel- oder 

Hotel- und Kolonial-
Kaffeehaus- waren-

besi tzer händler 
4 5 

569 599 
952 ~26 
993 1 146 

1 173 1 455 
928 1 034 

1 110 1 541 
5 72? b 201 

532 475 
325 342 
134 98 
692 684 
259 191 

1 454 535 
3 39<> 2 32? 

1 681 1 975 • 618 689 
1 985 1 926 
1 385 1 357 
1 674 1 877 

666 766 
2 146 1 9<8 

407 576 
1 942 2 076 
2 g~~ 2 963 
1 6 772 

1b 49<> '" 92? 

165 208 

~~i ~~~ 
1 531 1 43b 

1 921 2 344 
2 158 3 691 

602 1 083 
1 321 1 543 

618 678 
2 709 3 081 
1 022 1 408 

~ 6~i n~: 
14 520 18 403 • 1 905 1 650 

787 1 350 
263 288 

1 577 1 878 
762 609 
454 466 

1 m 3 150 
1 6 6 2 222 
8 817 11 o13 

1 912 2 027 
920 952 

1 676 2 179 
6~~ 982 

1 266 
6 485 7 406 

2 315 1 691 
3 068 2 468 
1 762 949 
2 611 2 024 
2 i~7 1 857 
1 66 1 270 

13 929 10 259 



• 

• 

OFD 

noch: 10. Tabakwarenhändler nach dem Staod vom 30. September "1958 
nach Oberfinanzdirektionen und Hauptzollamtsbezirken 

(Hauptzollamtsbezirke ohne Tahakwarenhiindler sind nicht aufgefUhn) 

Oberfinanzdirektion 
Hauptzollamtsbezirk 

Kotlenz 
Idar-Oberstein 
Kaiserslautern ••• 0 ••••••• 0 •• 

Koblenz •••••.••••••••••••••• 
Landau •••••••• , • , • , •••• , •••• 
Ludwigshafen •..••••••••.•••• 
Mainz ••••••••••••••••••••••• 
Prtim •••••••••••••••••••••••• 

Tabakwarenhändler 

aue-
schließlich 

92 
68 

420 
106 
107 
192 

2 

im 
Nebenberuf' 

2 238 
2 866 
7 065 
3 130 
3 051 
3 199 
1 313 

Be-
schäftigte 

62 
80 

316 
48 
30 

123 
14 

mittel-
Hotel- und Kolonial-
Kaffeehaus- waren-

1 067 
1 325 
2 786 
1 565 
1 452 
1 434 

619 

694 
1 205 
2 927 
1 217 
1 199 
1 048 

34 
Trier ····················~~------~~---4----öf~~---i------~~-+--~~~~---r----~~~-1 Zusammen •• 

OFD Stuttgart 
Friedrichahafen •••••••.••••• 
Heilbronn ••••••• , ••• , ••••••• 
Reutlingen •••••••••••••••••• 
Rottweil , •••.•• , • , , •.•• , , , , , 
Schwäb.-Hall ••.••••••.••••.• 
Stuttgart-Oet ••.•••••••••••• 

n -West , ••••••••.• , •• 

77 
41 
50 
67 
18 

224 
1 

3 703 
2 306 
4 310 
4 781 
2 631 
6 676 

29 
55 

156 
40 

Ulm ••.•..••.•••••.••.•• · • ~4----,l-~---+---"hi.U----t-----,~--1--I~+~!---J~--,4-'~'--1 Zusammen •• 

OFD Karlaruhe 
Heidelberg •••.•••••••••••••• 
Karlaruhe ••••• , • , .••.••••• , , 
Mannheim ·················~~------~~--~~--~~~---+------~+--+----~~~---+----~ Zu.sammec •• 

OFD Freiburg/Br. 
Baden-Baden ••.••..••••.••••• 
Freiburg/Br •••• , , •••••• , .••• 
Keh.l/Rhein ••••••• , ..... , ••••• 
Konstanz •••••• , ••• , •••• , ••• , 
Lahr •••••••••••••••••••••••• 
Lörrach , •••.• , ••••• , , ••••••• 
Singen/Htwl .••.•.••••••••••• 

992 
499 
148 
660 
478 

17 
117 

19 
26 
21 
32 

2 

885 
110 
547 
677 
692 
577 
710 

Waldehut ·················~~~----~Jr--~~--rö~~---f------~f--f----.,~~---t----.-~~-1 
ZuJ:~ammen •• 

OFD München 
Augsburg .•.•••.•••••••••.••• 
Bad Reichenhall ••••••••••••• 
Landshut •.••.•.•••••••••••.• 
Lindau •••.•••••••••••••••••• 
Memmingen ••••••••••••••••••• 
München-Ost ••••••••••••••••• 

n -Schwanthaleratr ••••• 
Passau , •.••••••••••••••••••• 

328 
44 

141 
25 
69 

167 
682 

60 

6 640 
2 299 
6 445 
1 410 
4 652 
4 935 
6 366 
5 656 

3 254 
695 

2 501 
395 
054 
747 
114 

1 
Rosenheim ················~~t----.~~----t---.{~~---f------~~-4----~~~---+--~~~~--1 Zusammen •• 

OFD NUrnberg 
Aschaffenburg ••••••••••••••• 57 28 1 570 
Bamberg ••••.•.•••••••••••.•• 66 69 2 368 
Coburg ••••••••••••••• ••••••• 51 190 1 464 
Fürth • • • • . • • • • • • • • • • • • • • • • • • 191 65 3 095 
Hof/Saale •••.••••••••••••••• 172 63 1 399 
N~nberg • •• • • • •• • • • • •• • •• • • • 4-21 147 2 512 
Regensburg •••••••••••••••••• 209 149 1 951 
Schweinfurth • • • • • • • • • • • • • • • • 54 74 1 206 
Weiden ••• , ••••••••••••••••• , 1 

1 316 
1 923 
1 126 
2 623 
1 336 
2 327 
1 901 
1 086 
1 

Würzburg ·················~~t----..J~----t---~-*~----1------~~-4----~1~~~--+---~-*kk--·1 Zusammen •• 

I nage samt ••••••••••••••••••••••• 28 165 382 315 16 004 147 576 139 656 
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